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 Wochenblatt  

 der Propsteipfarre            2. Sonntag der Osterzeit  
 Wiener Neustadt Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
 
 
 
 
 
 

 
Gedanken zu den Sonntagslesungen 

 
 

 
So 27.4. 2. Sonntag der Osterzeit 

 9.15 Jungscharmesse und   

  Tauferneuerung der 

  Erstkommkinder - Erlöserkirche 

 9.30 Erstkommunion Dom 

9.30 Familienmesse St. Anton 

 12.30 Kroatische Gedenk-Messe im 

  Dom 

 15.00 Wallfahrermesse in Loretto 

 17.00 Hl. Messe - ungar. Gemeinde 

  in der Katharinenkapelle 
 

Mo 28.4. 

 18.00 Firm-Elternabend Nettlkeller 
 

Di 29.4. 

 19.00 Gedenkmesse für + Papst 

  Franziskus in der Erlöserkirche 

 19.30 Geistliches Gespräch 

  Im Nettlkeller der Propstei 
 

Mi 30.4.  

 10.30 Hl. Messe im Pflegeheim 

  Merbotogasse 
 

Do 1. Mai – Hl. Josef 

 8.00 Hl. Messe Erlöserkirche 

 8.30 Abfahrt EK-Wandertag 

 18.00 Maiandacht Erlöserkirche 

 18.30 Hl. Messe Dom 
 

So 4. 5. 3. Sonntag der Osterzeit 

 9.15 Erstkommunion in der 

  Erlöser- und Familienkirche 

 18.00 Maidacht für Familien 

  Spielplatz Zehnergasse 

 

 
 
 
 

  

Maiandachten 

Dom  Mo, Di, Mi 18.00 Uhr  

Erlöserkirche So 18.00 Uhr  

Familienkirche Mo, Fr 18.00 Uhr 

St. Anton  Di 18.00 Uhr 

 

 

 

Wir beten für + Papst Franziskus  

und sein Gebetsanliegen für Mai 2025 
 

Beten wir, dass die Arbeit hilft, dass jede 

Person sich verwirklicht, die Familien 

einen würdigen Unterhalt finden und die 

Gesellschaft menschlicher werden kann. 

 
 
 
 

„Er ist nicht hier, er ist auferstanden!“ 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

Die Dompfarre wünscht Ihnen allen  

eine gesegnete Osterzeit 2025 

 

Liebe Schwestern und Brüder! 

der heutige Sonntag steht ganz im Zeichen 
der Barmherzigkeit. Es ist der erste Sonntag 
nach Ostern – der Weiße Sonntag – an dem 
unsere Erstkommunionskinder im Dom zum 
ersten Mal die heilige Kommunion 
empfangen dürfen. Doch er ist auch der 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit, den 
Papst Johannes Paul II. der ganzen Kirche 
geschenkt hat. Beide Aspekte – das 
Vertrauen eines Kindes und das unerschüt-
terliche Vertrauen auf Gottes Vergebung – 
treffen heute zusammen. 

Im Evangelium hören wir von der Begegnung 
des auferstandenen Herrn mit seinen 
Jüngern. Sie haben die Tür versperrt – aus 
Angst. Sie hatten Angst, dass es ihnen gleich 
ergeht, wie ihrem Meister. Sie hatten ihr 
gesamtes Leben auf Jesus gesetzt und nun 
war alles zusammengebrochen. Es herrschte 
eine tiefe Verunsicherung, ob alles vorbei 
war oder ob sie selbst in Gefahr seien. Dazu 
wurden sie von Gewissensvorwürfen 
geplagt. Aus Feigheit hatten sie Jesus in 
seiner schwersten Stunde alleine gelassen. 
Gewissensbisse und Scham mischten sich 
mit der Angst. Doch Jesus kommt mitten in 
ihre Angst hinein nicht mit der Anklage, 
sondern mit dem Frieden: „Friede sei mit 
euch!“ Das ist das Herz der Barmherzigkeit: 

Jesus begegnet nicht nur der Angst, sondern 
auch der Schuld. Und seine Worte sind nicht: 
„Warum habt ihr mich verlassen?“, sondern: 
„Friede sei mit euch.“ 

Wir sind den Jüngern oft ähnlicher, als wir 
denken.  Auch  wir  verschließen  manchmal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

die Türen unserer Herzen aus Angst zu 
lieben oder geliebt zu werden, vor einem 
Gespräch, vor einer Entscheidung, vor der 
Wahrheit. 

Auch wir machen Fehler, die wir am liebsten 
vergessen würden: Wir lassen jemanden im 
Stich, sagen im entscheidenden Moment 
nichts, usw. Und manchmal tragen wir 
Gewissensbisse mit uns herum. Und eben 
hier will uns Jesus seine Barmherzigkeit 
schenken. Gottes Barmherzigkeit ist keine 
Theorie. Sie hat ein Gesicht, ein Herz. Jesus 
kommt auch heute durch verschlossene 
Türen, durch die Türen unserer Schuld, 
unserer Enttäuschung, unserer Angst, 
unserer Wunden und sagt: „Friede sei mit 
dir.“ Die Frage ist: Lassen wir ihn herein? 
Vertrauen wir, dass seine Barmherzigkeit 
größer ist als unsere Zweifel? 

Eine entscheidende Frage stellt sich: Wie 
können wir es aber machen? Als Beispiel 
kann uns der ungläubige Thomas dienen. 
Obwohl er gezweifelt hat, zögert er nicht 
seine Finger in die Wunden Jesu zu legen. 
Zweifeln wir auch nicht, sondern lassen wir 
uns wie Thomas überzeugen, dass Jesus uns 
eben in unserer Angst und Schuld die 
Heilung schenken will: „Durch seine 
Wunden sind wir geheilt!“ Glaube ist keine 
perfekte Leistung, sondern Vertrauen, dass 
er stärker ist alles.  

Ich wünsche euch allen einen gesegneten 
Sonntag und beten wir für unsere 
Erstkommunionskinder. 

Euer Kurat Patrik Mojzis 



 

Gottesdienstordnung der Propsteipfarre 
für die Woche vom 27. April bis 4. Mai 2025 

 
 
 
 
 
 
 

Samstag 26. April - Osteroktav 

Dom 08.30 Uhr 
11.00 Uhr 
17.55 Uhr 
18.30 Uhr 

Sendung Lebendiger Rosenkranz 
Taufe David Sallmannshofer 
Rosenkranz 
Vorabendmesse für + Fritz Roth 

Erlöserkirche 10.30 Uhr Goldene Hochzeit Gitti & Georg Handler 

St. Anton 18.30 Uhr Vorabendmesse 

St. Leopold 19.00 Uhr Hl. Messe nach dem Messbuch von 1962 

27. April - 2. Sonntag der Osterzeit -– Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
Apg 5,12–16 / Offb 1,9–11a.12–13.17–19 / Joh 20,19–31 

Dom 
 
 
 
 
Wallfahrtsk. Loretto 

06.00 Uhr 
07.30 Uhr 
09.30 Uhr 
11.00 Uhr 
12.30 Uhr 
15.00 Uhr 

Segen für Loretto-Wallfahrer 
Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
ERSTKOMMUNION 
Hl. Messe für + Elisabeth und Günter Fekete 
Kroatische Gedenkmesse 
Wallfahrermesse 

Katharinenkapelle 17.00 Uhr Hl. Messe der ungar. Gemeinde 

Erlöserkirche 09.15 Uhr Jungscharmesse mit Tauferneuerung der 
Erstkommunionskinder 

Familienkirche 09.15 Uhr Wortgottesdienst  

St. Anton 09.30 Uhr Familienmesse  

St. Leopold 09.00 Uhr 
11.00 Uhr 

Hl. Messe 
Hl. Messe der rumän.-kath. Gemeinde 

   

Montag 28. April – Weihetag der Metropolitankirche St. Stephan  

Dom 
 

16.30 Uhr 
17.55 Uhr 
18.30 Uhr 

Seelenmesse für + Rotraut Witetschka 
Rosenkranz 
Hl. Messe 

Dienstag 29. April – Hl. Katharina von Siena 

Dom 
 

17.55 Uhr 
18.30 Uhr 

Rosenkranz  
Hl. Messe mit anschl. Eucharistischen Anbetung 

Erlöserkirche 18.25 Uhr 
19.00 Uhr 

Rosenkranz 
Gedenkmesse für + Papst Franzsikus 

St. Anton 17.55 Uhr 
18.30 Uhr 

Rosenkranz und Anbetung 
Hl. Messe 

Mittwoch 30. April  

Dom 17.55 Uhr 
18.30 Uhr 

Rosenkranz 
Hl. Messe, anschl. Eucharist. Anbetung und Beichte 

Erlöserkirche 
Pflegeh. Mebotog. 

17.45 Uhr 
10.30 Uhr 

Marianischer Gebetskreis 
Hl. Messe 

Familienkirche 18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Rosenkranz 
Hl. Messe 

Donnerstag 1. Mai – Hl. Josef der Arbeiter 

Dom 
 

17.55 Uhr 
18.30 Uhr 

Rosenkranz 
Hl. Messe mit anschl. Eucharistischen Anbetung 

Erlöserkirche 08.00 Uhr Hl. Messe  

Freitag 2. Mai – Hl. Athanasius 

Dom 
 

17.55 Uhr 
18.30 Uhr 

Rosenkranz 
Hl. Messe  

Katharinenkapelle 18.00 Uhr Cursillo-Messe 

Erlöserkirche 18.25 Uhr 
19.00 Uhr 

Rosenkranz 
Hl. Messe 

Familienkirche 18.00 Uhr Maiandacht 

St. Leopold 07.15 Uhr Schulmesse VS Sta. Christiana 

Samstag 3. Mai – Hl. Philippus und Hl. Jakobus 

Dom 17.55 Uhr 
18.30 Uhr 

Rosenkranz 
Vorabendmesse für + Gatten und Vater Johannes 
Schüttengruber 

St. Anton 11.30 Uhr 
18.30 Uhr 

Taufe Georg Handler 
Vorabendmesse 

St. Leopold 19.00 Uhr Hl. Messe nach dem Messbuch von 1962 

Sonntag 4. Mai - 3. Sonntag der Osterzeit  
Apg 5,27b–32.40b–41 / Offb 5,11–14 / Joh 21,1–19 

Dom 
 

07.30 Uhr 
11.00 Uhr 
12.15 Uhr 

Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
Hl. Messe für + Helmut Ernst Guger 
Taufe Noah Köhl 

Erlöserkirche 09.15 Uhr Erstkommunion  

Spielplatz Zehnerg. 18.00 Uhr Maiandacht für Familien 

Familienkirche 09.15 Uhr Erstkommunion 

St. Anton 09.30 Uhr Hl. Messe  

St. Leopold 09.00 Uhr 
11.00 Uhr 

Hl. Messe 
Hl. Messe der rumän.-kath. Gemeinde 

 


